
Die Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz und die 

Biosphärenreservatsverwaltung „Niedersächsische Elbtalaue“ 
laden Sie ein zur Fachtagung  

Nachhaltige Sicherung und Entwicklung von 
Stromtalgrünland an der Elbe 

26.-27. März 2014 

In den überflutungsgeprägten Auenlandschaften der Elbe und 
ihrer Nebenflüsse bildet Grünland in seinen vielfältigen Aus-
prägungen das räumlich umfassendste Landschaftselement 
und damit auch den mit Abstand bedeutendsten landwirt-
schaftlichen Nutzungstyp. Im Zusammenhang mit der Umset-
zung der FFH-Richtlinie konzentrieren sich die naturschutz-
fachlichen Bemühungen um den nachhaltigen Schutz und die 
Entwicklung des Auengrünlandes im Wesentlichen auf die 
nutzungsabhängigen Lebensraumtypen der Brenndolden-
Auenwiesen (LRT 6440) und der Mageren Flachland-
Mähwiesen (LRT 6510). Effizienz und Erfolgsaussichten von 
Maßnahmen und Strategien zur tatsächlichen Sicherung bzw. 
Herstellung günstiger Erhaltungszustände der Grünland-
Lebensraumtypen werden dabei in erster Linie von der Mög-
lichkeit zur finanziellen Förderung und zur praktischen Umset-
zung standortangepasster, betriebsindividueller und vor allem 
kooperativer Konzepte, Lösungen und Verfahrensweisen be-
stimmt. 

Vor diesem Hintergrund konzentriert sich die geplante Veran-
staltung auf drei Kernfragen: 

1. Was „brauchen“ FFH-Grünlandlebensraumtypen der Fluss-
auenlandschaft, worin bestehenden die entscheidenden 
Schlüsselfaktoren für die Gewährleistung nachhaltig günstiger 
Erhaltungszustände? 

2. Wie sind die vorhandenen öffentlichen Förderinstrumente 
und –möglichkeiten in diesem Zusammenhang anzuwenden, 
in welcher Hinsicht besteht Optimierungsbedarf, was wird die 
neue EU-Förderperiode bringen? 

3. Wie und unter welchen Bedingungen lässt sich die natur-
schutzbezogene Beratung und Qualifizierung der Grünlandbe-
triebe nachhaltig verbessern bzw. entwickeln? Wie können 
Positivbeispiele aus der Praxis besser kommuniziert werden? 

Ort Hotel „Waldfrieden“ 
Weinbergsweg 25 
29456 Hitzacker 
Tel.: 05862-96720 

Leitung Dipl.-Biol. Jann Wübbenhorst,  
Bleckede 
Dr. Henning Kaiser,  
Dipl.-Ing. Ortrun Schwarzer, Biosphärenre-
servatsverwaltung Niedersächs. Elbtalaue 

Teilnahme-
gebühr 

145,- € einschließlich Mittag- und Abend-
essen sowie Tagungsgetränke 

Teilnehmer-
kreis 

Fachpersonal aus dem behördlichen und 
verbandlichen Naturschutz und der Land-
wirtschaft, Mitarbeiter einschlägiger wis-
senschaftlicher Institutionen, Fachpersonal 
beratender Einrichtungen und Experten-
gremien, Fachpolitik, Landwirte als Multi-
plikatoren 

 Programm 

 Mittwoch, 26. März 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

10.15 Uhr Workshop 1 – Systematische Grundla-
gen 
 

Entwicklung und Sicherung günstiger 
Erhaltungszustände von FFH-
Lebensraumtypen des Stromtalgrün-
landes 
 

Leitung: Dr. Tobias Donath, Justus-Liebig-
Universität Gießen 
 

Berichterstattung: Dipl.-Umw. Tobias Kei-
enburg, Biosphärenreservatsverwaltung 
Niedersächs. Elbtalaue 

 Vorträge: 
 

Stromtalgrünland an der Mittleren Elbe 
–  Übersicht über die Bestandssituation 
und Perspektiven 

Dipl.-Ing. Ortrun Schwarzer, Biosphärenre-
servatsverwaltung Niedersächs. Elbtalaue 
& Prof. Dr. Dietmar Zacharias, Hochschule 
Bremen 
 

Stromtalwiesen an der Unteren Havel – 
Zustand und Nutzung 

Michael Ristow, Universität Potsdam, AG 
Vegetationsökologie & Naturschutz 
 

Naturschutzgerechte Bewirtschaftung 
von Auengrünland –  Empfehlungen aus 
dem Grünlandleitfaden für Sachsen-
Anhalt und einem Bewirtschaftungsver-
such in der Dessauer Elbaue 

Dipl.-Ing. Sandra Dullau, Hochschule An-
halt 
 

Erfahrungen mit der Wiederherstellbar-
keit von Auenwiesen 

Dr. Tobias W. Donath, Justus-Liebig-
Universität Gießen 

11.30 Uhr Diskussion 

13.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Workshop 2 – Programmatik 
 

Förderinstrumente (Evaluation und 
Korrekturbedarf); ergebnis- und hand-
lungsorientierte Ansätze; GAP-Reform 
 

Leitung: Prof. em. Dr. Wolfgang Schuma-
cher, Universität Bonn 
 

Berichterstattung: Dr. Bettina Frieben, UNB 
LK Osterholz 

 Vorträge  

Der Blick von innen: 
 

Vertragsnaturschutz auf Stromtalwiesen 
in Niedersachsen 

Dr. Petra Fischer, Büro NÖL & Dipl. Biol. 
Annette Most, NLWKN Hannover-
Hildesheim 



 Der Blick von außen: 
Übertragbarkeit der NRW-Erfahrungen 
und -beispiele auf den Elbe-
raum/Niedersachsen 

Prof. em. Dr. Wolfgang Schumacher, Uni-
versität Bonn 
 

Die „richtige“ Förderung von Auengrün-
land in Agrarumweltprogammen – Er-
fahrungen aus Brandenburg 

N.N. 

15.30 Uhr Pause 

16.00 Uhr Diskussion 

18.30 Uhr Abendessen 
anschließend weiterer Gedankenaus-
tausch 

 Donnerstag, 27. März 

09.00 Uhr Workshop 3  Die Praxis 
 

Beratung und Qualifizierung der Grün-
landbetriebe; Anforderungen aus der 
landwirtschaftlichen Praxis; regionale 
Übertragbarkeit 
 

Leitung: Dr. Thomas Horlitz, Ingenieurge-
sellschaft entera, Hannover 
 

Berichterstattung: Dipl.-Ing. agr. Manfred 
Bathke, Thünen Institut Braunschweig 
 

Vorträge 
 

Erfahrungen mit der Qualifizierung im 
Landkreis Lüchow-Dannenberg 

Heinke Kelm, Landschaftspflegeverband 
Wendland-Elbetal e. V. 
 

Vertragsnaturschutz auf Grünlandstan-
dorten im südniedersächsischen Berg-
land –  Ein Erfahrungsbericht 
 

Dipl.-Ing. Michael Buschmann, UNB Land-
kreis Holzminden 

 Erfahrungen mit der Förderung „Lokaler 
Aktionen“ in Schleswig-Holstein 

N.N. 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Diskussion 

12.30 Uhr Mittagspause 

15.30 Uhr Abschlussdiskussion und gemeinsa-
mes Fazit 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 Damit wir alles gut vorbereiten können, 
melden Sie sich bitte mit dem beigefügten 
Formular möglichst bis zum 12.03.2014 für 
die Veranstaltung an. 

 Bei der Zimmersuche ist Ihnen die Tourist-
information Hitzacker, Am Markt 7, 29456 
Hitzacker Tel. 05862/96970, Fax: 
05862/969724, E-Mail: 
hitzacker@elbtalaue-wendland.de, gern 
behilflich. 

 Die Gebührenregelung der NNA finden Sie 
in unserem Jahresprogrammheft, auf der 
Rückseite der Rechnung/Teilnahme- 
bestätigung sowie auf der NNA-Website. 

 Bitte geben Sie dieses Detailprogramm 
auch an andere Interessierte weiter 

Noch Fragen oder auf der Suche nach einer Mitfahr-
gelegenheit? 

Ich helfe Ihnen gerne: 
Susanne Pötsch 
Telefon: 05198/9890-70 
Telefax: 05198/9890-95 
Susanne.Poetsch@nna.niedersachsen.de 

 
 
 

 

 

 

 

 

Fachtagung 

 
 
Nachhaltige Sicherung 
und Entwicklung von 
Stromtalgrünland an der 
Elbe 
 

26.-27. März 2014  

in Zusammenarbeit mit der Biosphären- 
reservatsverwaltung Niedersächsische 
Elbtalaue 
 
 
 

 
 

 
 

Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz,  
D-29640 Schneverdingen, 
Tel. 05198/9890-70, Fax 05198/9890-95 
E-Mail: nna@nna.niedersachsen.de 

Internet: www.nna.de 
14-A-05,  Stand: 24.02.2014 
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